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SSeecchhsstteerr  FFaasscchhiinnggssrriitttt  iimm  FFrreeiissiinnggeerr  LLaannddkkrreeiiss  
 
Mit wachsender Beliebtheit fand am letzten Wochenende vom 2. – 3. Februar 2008 der 
sechste geführte Faschingsritt im Freisinger Landkreis statt, der nicht nur einheimische 
Reitnarren anlockte. Sogar aus Dingolfing machte sich ein Cowboy auf den Weg nach 
Zinklmiltach um dort mit Elfen, Engeln und Musketieren auf ihren Reittieren nach 
Geierlambach zu pilgern. 
 

  
 
Auf dem Hof der Familie Hartl in Zinklmiltach stärkte sich die Reiterschar zunächst mit 
Krapfen und Kaffee, bevor sie sich auf den Weg machten. Bei sonnigem Wetter durchquerten 
sie das Ampertal mit gemütlicher Einkehr in Kirchdorf a.d. Amper im Gasthaus Oberwirt. 
Anschließend zog die Karawane weiter nach Geierlambach zu den Pferdefreunden des Reit- 
und Fahrvereins Ampertal e.V., bei denen die Pferde für die Nacht eingestellt wurden. Die 
Reiterschar verbrachte einen lustigen Abend im Landgasthaus Schick in Sünzhausen 
(Holledau). Bei herrlichem Sonnenschein führte der Ritt am Sonntag zurück durch das 
Ampertal mit geselliger Einkehr im Gasthaus Gschwendtner in Tünzhausen. Der Faschingsritt 
endete am späten Nachmittag in Zinklmiltach nach 40 gerittenen Kilometern. 
Fazit: Auch in der fünften Jahreszeit macht Reiten im Freisinger Landkreis große Freud. 
Hellau! 
 

 
 

Der Faschingsritt wurde von Andrea von Kienlin zusammen mit der Vereinigung der 
Freizeitreiter und –fahrer in Deutschland e.V. (VFD), Landesverband Bayern veranstaltet 
(Informationen unter www.vkienlin.de) 


